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Arten (Anhang II FFH-RL, im Standarddatenbogen genannt)
Offenlandarten

1061, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling, Glaucopsyche [Maculinea] nausithous
Lebensstätte

guter Erhaltungszustand 
mittlerer bis schlechter Erhaltungszustand

1065, Skabiosen-Scheckenfalter, Euphydrias aurinia
Lebensstätte

guter Erhaltungszustand
mittlerer bis schlechter Erhaltungszustand
potenzielle Lebensstätte

1014, Schmale Windelschnecke, Vertigo angustior
#* Fundort

1614, Kriechender Scheiberich, Apium repens
Lebensstätte (guter Erhaltungszustand)

1105, Huchen, Hucho hucho (C)
Isar unterhalb des Sylvensteinspeichers

1163, Koppe, Cottus gobio (B)
in allen naturnahen Fließgewässern des Gebiets vorkommend

Waldarten
1193, Gelbbauchunke, Bombina variegata (B) mit Gewässernummer

!. Laichgewässer
!( Potienzielles Laichgewässer mit Artnachweis
") Aufenthaltsgewässer mit Artnachweis
!( Potenzielles Laichgewässer ohne Artnachweis
!( Alter Nachweis

Reproduktionszentrum
1902, Frauenschuh, Cypripedium calceolus (A-)

") Fundpunkt direkter Nachweis
1337, Biber, Castor fiber (C)
"÷ Biberburg

Revier
1044, Helm-Azurjungfer, Coenagrion mercuriale

Lebensstätte
1042, Große Moosjungfer, Leucorrhinia pectoralis

Lebensstätte
1379, Dreimänniges Zwerglungenmoos, Mannia triandra

Wuchsort

Arten (Anhang II FFH-RL, im Standarddatenbogen genannt) - keine aktuellen Nachweise im Gebiet
1166, Kammmolch, Triturus cristatus
1087, Alpenbock, Rosalia alpina
1927, Gestreifter Bergwaldbohrkäfer, Stephanopachys substriatus
1086, Scharlachkäfer, Cucujus cinnaberinus

Nachrichtlich aus europ. Vogelschutzgebiet "8433-301 Karwendel mit Isar"

A168, Flussuferläufer,  Actitis hypoleucos (Vogelart nach Art. 4 Abs. 2 VS-RL)
Potenzielles Habitat

Managementplanung
FFH-Gebiet 8034-371 Oberes Isartal
FFH-Gebiet 8433-301 Karwendel mit Isar (Bereich Isar)

von  17 03.01.2017

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
Regierung von Oberbayern

ArVe Arbeitsgemeinschaft Vegetation, Landsberg am Lech
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8034-371 Oberes Isartal (Feinabgrenzung von 2011) 8433-301 Karwendel mit Isar (Bereich Isar)

Karte 2.2 Bestand und Bewertung - Arten (Anhang II FFH-RL)

Die Beschriftung der Offenlandflächen erfolgt in der Regel einzelflächenweise und enthält eine gebietseindeutige Nummer,
die flächenbezogene Bewertung des (Haupt-)Lebensraumtyps, ggf. ein Komplexkennzeichen (K) und ggf. ein Sternchen (*) 
bei prioritären Lebensraumtypen. Die Bewertung der Arten wird in Klammern in der Legende angegeben.
Die Gesamtbewertung der Wald-Lebensraumtypen und der durch die Forstverwaltung bearbeiteten Arten ist in Klammern 
hinter der entsprechenden Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt. Arten, die nicht im Standarddatenbogen aufge-
führt sind, sind in der Regel nicht flächig erfasst worden. 
Eine Bewertung für die nicht im Standarddatenbogen genannten Schutzgüter in der Zuständigkeit der Forstverwaltung ist 
nicht vorgesehen.
Kurzdefinition der Erhaltungszustände sind A = sehr gut, B = gut und C = mittel bis schlecht. Sternchen (*) = prioritär (vom
Verschwinden bedrohte Lebensraumtypen und Arten)
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Vorgaben für die FFH-Kartierung, sie entspricht nicht zwingend den
waldgesetzlichen Vorgaben.


